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LITERATUR

Schweizer
Militärgeschichte als
Sammelwerk
Sir Rowland Hill AG, Bramenstrasse 5,
8184 Bachenbülach.
Was in den Kellern vieler Archive und
Museen schlummert, bringt eine
Sehens- und lesenswerte Sammlung wieder

ans Tageslicht, die von bekannten
Historikern kommentiert wird. Es ist
lebendige Geschichte abseits des allzu
Bekannten, und deshalb besonders
aufschlussreich für das Verständnis
sowohl der Vergangenheit wie der
Gegenwart.
Sir Rowland Hill war nicht nur
Engländer und der Erfinder der
Briefmarke, sondern ist auch der Namensgeber

eines Verlages, der mit besonderem
Eifer in Archiven und Museen nach
Interessantem und Unbekanntem sucht.
Er hat dabei die Unterstützung der
Archivare, die oft darunter leiden, dass
ihre Schätze zu wenig Beachtung finden.

Tatsächlich ist das, was hier zu Tage
gefördert wird, oft von beachtlicher
Substanz und für das Geschichtsverständnis

von nicht geringer Bedeutung.
Nichts aber liegt den Herausgebern
ferner, als trockenen Geschichtsstoff
zu servieren. Deshalb werden den
Sammlern in monatlichen Abständen
fünf meist farbige Albumblätter zugesandt

und angeboten. Die edlen
Faksimile-Drucke sind von Hand auf, mit
Text versehene, lose Blätter geklebt,
darum spricht man auch von einer
«Lose-Blatt-Sammlung».
Die Themen behandeln grosse und
kleine Begebenheiten wie zum Beispiel:
Kampf und Krieg, Gefechte und
Schlachten seit der Römerzeit;
Kriegsalltag, Grenzbesetzungen und
Aktivdienste vom Mittelalter bis zum
Zweiten Weltkrieg;
Fremde Dienste vom Spätmittelalter
bis zum Bundesstaat und Uniformen
aus jeder Epoche;
Technik und Taktik, Bewaffnung und

Ausrüstungen, Militärische Bauten,
Manöver und Schützenwesen;
sowie Männer und Politik in Porträts
und Dokumenten.
Der Sammler erfährt mit jeder Lieferung

neue und oft überraschende
Dinge, so dass sein Interesse auf diese
Weise ständig aktiviert wird.
Der monatliche Bezugspreis liegt unter
zwanzig Franken und schliesst ein
repräsentatives Sammelalbum mit ein.
Prominente Autoren konnten für diese
Aufgabe gewonnen werden. Sie
erkannten in dieser neuen Art, die
Vergangenheit lebendig zu erhalten, einen
wichtigen Beitrag zum Verständnis der
heutigen Schweiz.
Der Sammler geht keinerlei Verpflichtungen

ein und kann die Lieferung
jederzeit stoppen.

Schweizerischer
Feuerwehr-Kalender
1993

Handbuch für das Feuerwehrkader.
Verlag Schweiz. Feuerwehrkalender,
Simowa AG, Postfach 117, 8330 Pfäffikon

ZH. Fr. 12.-.
Lieferbar ab dem 1. Oktober, erscheint
im 56. Jahrgang der Schweizerische
Feuerwehrkalender 1993. Er ist mit
einer abwaschbaren Schutzhülle aus
Kunststoff ausgestattet. Kalendarium
und Textteil sind getrennt. Ein Jahresplaner

1993 und ein Übersichtskalender
1994 sind integrierte Bestandteile.

Das Jahresthema steht unter dem
Sammeltitel «Feuerwehr und Umweltschutz»

und enthält einen Beitrag des
Bundesamtes für Umwelt, Wald und
Landschaft (BUWAL), die Störfallverordnung

(StFV) und Einsatzpläne für
gefährliche Objekte. Im Tabellenteil
sind die wichtigsten Informationen für
den Praktiker zusammengefasst:
Gasdichten und Temperaturen,
Explosionsbereiche von Gas-Luftgemischen,
Flammpunkte wichtiger flüssiger und

1993

fester Stoffe, Zündpunkte (Selbstentzündung),

Feueralarm, Inspektionen,
Versammlungen, Sitzungen, Übungen.
Der Feuerwehr-Kalender ist auch in
französischer Sprache erhältlich.

Der Untergang der
Dritten Welt
Peter Grubbe, Verlag Rasch und Röh-
ring, Hamburg, 238 Seiten. «Der Krieg
zwischen Nord und Süd hat begonnen.
Solange West und Ost um die Vorherrschaft

kämpften, konnten sich die Länder

der Dritten Welt durch geschicktes
Ausspielen der Grossmächte gegeneinander

politischen Spielraum und
beträchtliche Wirtschaftshilfe sichern.
Mit dem Zusammenbruch des
Ostblocks hat sich die Lage der Drittweltländer

radikal verändert. Der
industrialisierte Norden verlangt von ihnen
die Übernahme des marktwirtschaftlichen

Systems, in welchem ihnen die
Rolle der Rohstofflieferanten sowie der
Konsumenten von Industriegütern
zufällt. Für eine eigenständige, ihren
Traditionen und Lebensgewohnheiten
entsprechende Entwicklung bietet ihnen
diese Rollenverteilung keine Chance,
deshalb - so die Meinung des Autors -
ist ihr Untergang vorprogrammiert.
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Andair AG

A wie Andair.
Sicher, einfach und robust.
Mit dem Schutzraum-Geräteprogramm von
ANDAIR ist die Belüftung von Schutzräumen
jeder Grösse sichergestellt.
* Explosions-Schutzventile * AC-Filter *
Belüftungsaggregate * Dieselkühlgeräte ^
Schutzraumabschlüsse * Sanitär-Zubehör

Andair AG
Schaubenstrasse 4
CH-8450 Andelfingen
Tel. 052 41 18 36

Andair SA
Ch.Valmont240
CH-1260 Nyon
Tél. 022 61 46 76
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Zivilschutz-Decken
Strapazierfähig und preisgünstig

äS*»U*
Verlangen Sie
unsere Muster
und Preisofferte

eskimo textil ag
eslqCDQ®, 8488 Turbenthal

uexblU CQ Tel. 052 450 450

Sss- S

rzä :

Verlangen Sie Prospekt

und Preislisten

BättigAG Stahlrohrmöbel

8594 Güttingen

Telefon 072 6516 46

Inserate im
Zivilschutz
sind

glaubwürdige
Empfehlungen

/
GESCHENK-ARTIKEL

Eimerspritze miniature
Höhe mit Sockel 36 cm
Reichweite ca. 5 m

Gravuren nach Ergebnis

Alleinverkauf durch

Uniformen und Feuerwehrbedarf
Chräenbachstrasse 6
CH-5620 Zufikon
Tel. 057 33 46 04/ Fax 057 33 78 73

MARKTNOTIZEN

Wasser bleibt frisch mit Katadyn Micropur
Notwasservorrat gehört zum
Vorsorgeprogramm -
sowohl privat wie auch in
Zivilschutzanlagen. Eine
zuverlässige Wasserbehandlung

ist daher für
Verantwortliche des Zivilschutzes
von grosser Bedeutung.
Micropur, zur Entkeimung und
insbesondere auch zur
Konservierung von klarem Wasser,

bietet eine vorzügliche
Lösung. Keine veraigten
Tanks mehr, frisches,
geruchloses Trinkwasser, haltbar

bis zu 6 Monaten.
Micropur ist ein Silber-Salz
Komplex ohne Chlor oder
Chemikalien und wird weltweit

eingesetzt, sei es in
Krisengebieten, beim Militär,
für die Hochsee-Schiffahrt,
auf Booten, Bohrinseln,
Schwimmbädern, Camping,
in Wassertanks, auf Reisen
usw.
Die Firma Katadyn ist seit
mehr als sechzig Jahren auf
Wasserentkeimung und

Haltbarmachung spezialisiert.

Bei verschiedenen
Zivilschutzstellen wird das
Wasser schon seit langem
mit Micropur erfolgreich
behandelt, ebenfalls zur
Desinfektion von Behältern,
Kanistern oder Tanks. Einfach
in der Anwendung, sicher
und angenehm.
Mit Micropur behandelter
Notwasservorrat, z.B. in 1-
Liter-Säcken, wie dieser in
verschiedenen Ländern
bereits angelegt wurde, hat
gezeigt, dass das Wasser sogar
bis zu drei Jahren trinkbar
bleibt.
Micropur gibt es in Tabletten

oder Pulverform und ist
zehn Jahre haltbar.

Information und Bezug:
Katadyn Produkte AG
Wasserentkeimung
Birkenweg 4
8304 Wallisellen
Tel. 01 830 36 77
Fax 01 830 79 42 0

ARU-Sicherheitsprogramm an der Swiss Tech 92

Wem Sicherheit im Betrieb,
im Labor, am Arbeitsplatz
und im Gebäude ein Anliegen

ist, besucht die Swiss
Tech 92 in Basel, die vom
17. bis 21. November in den
Muba-Hallen durchgeführt
wird. Swiss Tech ist die
Fachmesse der
Zulieferindustrie, der Fertigungstechnik

und des Industriebedarfs.

Die Firma A. Ruchti
Zürich (ARU) ist dort in der
Halle 311, Stand 631, mit
einem breiten Sortiment
vertreten.

Neben vielen anderen
Anbietern wird das wiederum
ergänzte und vervollständigte

ARU-Sicherheitsprogramm
im vergrösserten

Rahmen ausgestellt: Sicher-
heitsgefässe für brand- und
explosionsgefährliche
Flüssigkeiten, selbstlöschende
Papier- und Abfallkörbe aus
Metall, Putzwollekasten,
Sicherheitsschränke,
Sicherheitsaschenbecher,
Feuerlöschdecken, BVD-Brand-
schutzartikel, Sicherheits-
waschgefässe, Entsorgungs¬

behälter, nachleuchtende
Hinweisschilder,
Fassschutzzubehör, Rettungsleitern

und vieles mehr.
Dazu die Neuheit von ARU:
Blaue säurebeständige und
epoxidbeschichtete
Sicherheitsschränke für Säuren
und Laugen, neue Modelle
Feuerschlucker aus EG-
Grossprodukten, beschichtete

Feuerlöschdecken,
Löschdeckel für Fässer mit
Pendelwippe, neue Modelle
Aschenbecher usw.
Das Programm ist für jeden
Betrieb, für jeden Mitarbeiter

von eigenem und
allgemeinen Interesse. Durch
Verhinderung von Unfällen,
Brandfällen und Katastrophen.

Und nicht zuletzt gilt
Brandschutz heute auch als

Umweltschutz.

Information und Bezug:
ARU Sicherheit
und Umweltschutz
Nidelbadstrasse 1

8038 Zürich
Tel. 01 481 57 67
Fax 01 482 75 97
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